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SLOW IS BEAUTIFUL,
Entschleunigen wollen viele Musiken.
Oft geht es dabei nur ums Relaxen, um
marktkonforme Produkte für die
Stressbewältigung. Nicht so bei der radikalen
Chicagoer Rockband Souled American,
die irritierende Löcher der Langsamkeit
in die Pisten schlägt.
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Dringliche Empfehlung: Die schönste langsame Musik

von Marcel Elsener
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